
DEMONSTRATION ZUM 
INTERNATIONALEN FRAUEN*KAMPFTAG

am 8. März 2025 um 12:30 Uhr 
Oranienplatz



Auch in diesem Jahr ruft ein breites 
feministisches, stadtpolitisches und 
gewerkschaftliches Bündnis zur
Demonstration am Internationalen 
Frauen*tag auf.  

Wir gehen auf die Straße für eine friedliche Welt, in 
der alle Menschen gleiche Chancen und Rechte haben 
– unabhängig von Geschlecht, Herkunft, sexueller 
Orientierung oder anderen Zuschreibungen. 
Wir müssen Druck machen. Denn seit Jahrzehnten 
steht die Daseinsvorsorge unter Druck. Investitionen 
fehlen und eine neue Kürzungswelle rollt auf uns 
zu – auf Kosten von Bildung, Mobilität, Gesundheits­
versorgung und sozialer Infrastruktur. Es fehlen Mittel 
für Gewaltprävention, Frauenhäuser und Zufluchts­
wohnungen. Mit der Schuldenbremse zementiert  
der Staat diese Politik, obwohl sie unsere Zukunft 
gefährdet. 

Rechte Kräfte nutzen die Folgen von Kürzungspolitik 
und gesellschaftlicher Spaltung, um ihre Hetze  
zu verbreiten. Sie bekämpfen die Rechte von uns 
Frauen*, queeren Personen, Migrant*innen und  
Geflüchteten und machen uns zu Sündenböcken  
für Missstände, die ganz andere Ursachen haben.  

Wir brauchen ein Ende dieser Schuldenbremse und 
eine wirksame Erbschafts- und Vermögenssteuer.  
Wir brauchen ein Gemeinwesen, das alle trägt:  
Niemand darf durch das soziale Netz fallen.  
Wir brauchen Gute Arbeit, Selbstbestimmung und 
Gleichberechtigung. 

Wir fordern:
▶	 Umverteilung von Sorgearbeit und  

Arbeitszeiten, die zum Leben passen!
▶	 Besseren Schutz vor sexueller Belästigung und 

sexualisierter Gewalt, auch am Arbeitsplatz!
▶	 Entgeltgleichheit und gute Löhne durch  

Tarifbindung auf hohem Niveau – überall! 
▶	 Solidarität mit streikenden Kolleg*innen!
▶	 Diskriminierungsfreie Bildung  

und Chancengleichheit!
▶	 Gleichstellung in der Transformation und  

eine geschlechtergerechte Wirtschafts- und  
Finanzpolitik!

▶	 Bessere Arbeitsbedingungen und Entlohnung  
in den Bereichen Gesundheit, Erziehung  
und Soziales!

▶	 Weg mit dem § 218!

Das gute Leben für alle ist möglich –  
wenn wir es gemeinsam erkämpfen.  
Ob für sexuelle Selbstbestimmung oder Löhne,  
die für ein gutes Leben reichen.  
Unsere Alternative heißt Solidarität!

Rechten Spaltungsversuchen und Hass 
stellen wir Solidarität und Vielfalt entgegen. 
Der 8. März ist unser Tag, um zu zeigen: 
Wir sind viele und wir kämpfen 
für eine gerechte Zukunft. 

Kommt mit uns auf die Straße 
– für eine feministische Zukunft 
und ein solidarisches Jetzt!

KOMM MIT ZUR DEMO AM 8. MÄRZ: 
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Am Internationalen Frauentag 
demonstrieren seit über 100 Jahren 
weltweit Frauen* und ihre Unter
stützer*innen und fordern bessere 
Lebens- und Arbeitsbedingungen. 
Rassismus, Antisemitismus und 
Transfeindlichkeit haben auf unserer 
Demo keinen Platz. Nationalflaggen 
sind unerwünscht.

Gemeinsam sind wir stark!
Komm am 8. März 2025

mit Kolleg*innen, Freund*innen, 
Nachbar*innen und Familie 

auf die Straße!
Treffpunkt: 8. März 2025
12:30 Uhr, Oranienplatz

Abschlusskundgebung 
vor dem Roten Rathaus

Zum Bündnisaufruf: 
www.berlin-
brandenburg.dgb.de/
frauentag2025


